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Aufgabe 4.1: Disaggregierung in verhaltenshomogene Gruppen

Die Verkehrsna
hfrage kann man ni
ht nur bezügli
h Quelle-Ziel-Gruppen sondern au
h na
h

Altersklassen disaggregieren. Begründen Sie, wel
he dieser beiden Disaggregierungen jeweils in

folgenden Aufgabenstellungen wi
htiger ist:

� Langfristige Prognose des tägli
hen Verkehrsaufkommens (Verkehrsleistung) und des glo-

balen Modal-Splits im kompletten Untersu
hungsgebiet.

� Ermittlung der kritis
hen Stellen eines Netzwerkes zur Rush-hour na
h einer Planungs-

maÿnahme.

Aufgabe 4.2: Aktivitätenkette

Eine Aktivitätenkette ist die Folge der �Aktivitäten� während eines Tages, z.B.

Wohnung → Kindergarten → Arbeit → W → K → Einkauf → Freizeit → W.

Der Vorteil der Aktivitätenketten ist, dass man sie direkt (ohne dass man z.B. das Konzept

der Quelle-Ziel-Gruppe erklären muss) in einer Umfrage erheben kann. Da man jedo
h jeder

Aktivitätenfolge (z.B. W → K) eine Quelle-Ziel-Gruppe (QZG) zuordnen kann, eignen si
h

Aktivitätenketten sehr gut zur empiris
hen Bestimmung der Mobilitätsparameter. Fällt eine

Aktivität ni
ht in das S
hema einer bestimmten QZG-Einteilung (wie z.B. die Aktivität �F�

(Freizeitaktivität), fällt sie unter �Sonstiges�.

(a) Ordnen Sie den Wegen obiger Aktivitätenkette die QZG bezügli
h der 5-QZG bzw. 13-

QZG-Spezi�kation zu!

(b) Zeigen Sie, wie man anhand einer Sti
hprobe von beantworteten Fragebögen, die je eine

Aktivitätenkette des Sti
htages enthalten, das aktivitätenbasierte Modell der Erzeugung

kalibrieren kann, d.h. s
hätzen Sie die zu den QZG gehörigen spezi�s
he Verkehrsaufkom-

men σg eins
hlieÿli
h der S
hwankungsbreiten der S
hätzung. Diskutieren Sie au
h, warum

es s
hwierig ist, mit Wegeketten die Erzeugungsraten ǫg zu s
hätzen.
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Aufgabe 4.3: Zusammenfassung von Quelle-Ziel-Gruppen

Wir betra
hten eine Zusammenfassung (Aggregierung) von der 13er-Einteilung in eine Fünfer-

Einteilung, was z.B. wegen fehlender Daten oder zu kleinem Sti
hprobenumfang notwendig

ist.

(a) Für wel
he Quelle-Ziel-Gruppen gibt es Änderungen bei der Umre
hnung in die 5er-Ein-

teilung?

(b) Geben Sie die neuen Gröÿen des spezi�s
hen Verkehrsaufkommens σ und der Erzeugungs-

rate ǫ in Abhängigkeit der alten an einer geänderten Quelle-Ziel-Gruppe beispielhaft an.

(
) Ist eine Disaggregierung von der Fünfer in eine 13er-Einteilung ebenso problemlos mögli
h?

www.mtreiber.de/Vkoek_Ba Verkehrsökonometrie SS 2024 Übung 4, Seite 2


